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D unkelbraun, glänzend, n u r schwach behaart. Oval (Fig. Ä.), 2,0—2,lm al so 
lang wie das Pronotum  hinten bre it ist. R änder des Pronotum  m it 3 borsten­
tragenden P orenpunkten, diejenigen des Kopfes m it kurzen Dornen.
K o p f  (Fig. b) klein, viel kürzer als breit, flach. Scheitel m it zerstreuten , aber 
k räftigen  Punk tg ruben , bei <3 und 9 2,5mal so b reit wie das große, etw as 
kegelförm ige Auge. Letzteres m it einer1 Borste. Tylus frei durchlaufend, aber 
nach vorn etw as verschm älert, d istal m it 2 kurzen, schw arzen Zähnen. S eiten - 
rand der W angen m it 5 ebensolchen Zähnen auf jeder Seite. F ühler (Fig. c) 
kurz und dick, die letzten 3 G lieder lang behaart; 2. Glied w eniger als halb so 
lang wie das 3.; das 4. Glied 1,15—l,20mal so lang wie das 3. und 0,70—0,74mal 
so lang wie das 5.
P r o n o t u m  (Fig. a) trapezförm ig, m it gerundeten  Seiten, h in ten  2,22mal 
so bre it wie der Kopf sam t Augen. Neben dem V order- und S eitenrand  eine 
tiefe Furche, die vom V orderrand w eiter en tfe rn t ist als vom Seitenrand. 
L etzterer im vorderen Teile m it 1, im hinteren  m it 2 borsten tragenden  P oren­
punkten. H in ter der M itte des Pronotum  eine Q uerrille, die m it einer Reihe 
d ichtstehender Punk tg ruben  ausgefüllt ist, die jedoch den S eitenrand nicht 
erreichen. V orderer A bschnitt g latt, h in terer m it zerstreu ten  P unktgruben. 
Scutellum  etw as kürzer als breit, zerstreu t punk tiert, Spitze gerundet, jeder- 
seits neben dem Rande eine Punktreihe. Clavus schmal, m it 1 Punktreihe, nur 
wenig über die M itte des Scutellum s hinausreichend. Corium  w eitläufig  punk­
tiert, neben der R adialader 2 P unktreihen , H in terrand  leicht gewellt. M em­
bran durchscheinend, etw as bräunlich.
U n t e r s e i t e  braun, glänzend. Rostrum  bis zu den M ittelhüften  reichend, 
sein 2. Glied schlank, ohne A nhang. Die m atten  Flächen der M ittel- und 
H in terb rust (Fig. e) bedecken fast die ganzen Pleuren. A blaufrinne der S tin k ­
drüsen auf einer glänzenden, kom m aförm igen Schwiele gelegen, deren Ende
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ohrenförm ig  absteh t. Die R inne ist d istal nach h in ten  g ek rüm m t u n d  endet 
vor dem  R ande der B rust. Jedes der S te rn ite  3—7 trä g t 2 T richobothrien , von 
denen das innere  e tw as vor dem  äußeren  liegt und  bei den vorderen  S te rn iten  
der M itte desselben g en äh ert ist.
Beine gelbbraun. V orderschienen d ista l v e rb re ite rt und  abgeflacht, m it k rä f ­
tigen D ornen. T arsen (Fig. d) schlank, alle 3 G lieder e tw a gleich dick. 
G e n i t a l s e g m e n t e  d e s  9 (Fig. f) b re ite r als hoch. G onocoxite des
8. Segm ents groß und  w eit ü b e r die M itte  nach oben reichend, ih r oberer Rand 
leicht gek rüm m t un d  nach außen  abfallend. L atero terg ite  des 8. Segm ents 
klein, dreieckig, ih re  inneren  Spitzen w eit von e inander en tfe rn t. L atero terg ite

Chilocoris congoensis nov. spec.

a =  (5 (12,5mal), b =  K opf des <$ von oben (38mal), c =  F ü h le r  des 9  (53mal), 
d =  H in te rfu ß  (38mal), e =  M itte l- u n d  H in te rb ru s t (38mal), f =  G en ita lsegm en te  
des 9 von h in ten  (36mal), g =  G en ita lseg m en t des <$ von oben (36mal), h  =  dasse lbe  
von h in ten  (36mal), i =  P a ra m e r  se itlich  (96mal), k =  P en is  von lin k s (96mal)
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des 9. Segm ents sehr klein, niedrig, außen spitz. A nalkonus am oberen Rande 
des Segm entkom plexes gelegen.
G e n i t a l s e g m e n t  d e s  6  von oben gesehen (Fig. g) oval, lang behaart. 
G enitalöffnung m it 3 A usbuchtungen, von denen die vordere die größte und 
durch  den A nalkonus verschlossen ist. In den beiden seitlichen sitzen die 
P aram eren  und  verschließen diese ebenfalls fast vollständig. Von h in ten  ge­
sehen (Fig. h) ist das Segm ent sechseckig und distal verjü n g t und lang behaart. 
P aram eren  (Fig. i) ungew öhnlich klein, distal gekrüm m t und m it kurzer, 
k rä ftig e r Spitze, außen und innen m it langen H aaren und kleinen Höckern. 
Penis (Fig. k) bim förm ig. TKeka distal verjüng t und m it k leiner Ö ffnung. 
D uctus sem inis am G runde m it einigen sp iralenartigen  W indungen.
Länge: <5 =  2,65 mm, 9 =  2,55 mm.
Ch. kongoensis n. sp. fä llt auf durch die geringe Größe, die n u r sehr zerstreu t 
pu n k tie rte  Oberseite, die geringe Zahl von Zähnen auf dem S eitenrand  der 
W angen, den ungew öhnlich schm alen Scheitel und das große Auge. Ch. puncti- 
ceps HORV. aus Abessinien ist größer, dunk ler gefärb t und hat auf dem R^nde 
der W angen jederseits 6 Zähne und weißliche H albdecken. Ch. somalicus 
MANC. hat noch größere Augen, die Ocellen berühren  den A ugenrand, die 
W angen haben jederseits 7 Zähne, das 3. und 4. Fühlerglied sind von gleicher 
Länge und das 5. ist kaum  länger als das 4., das Rostrum  ist kü rzer und die 
A blaufrinne der S tinkdrüsen  b e rü h rt fast den A ußenrand der P leuren. Bei 
Ch. piceus SIGN, aus Indien beträg t die Länge 3,5 mm, der Scheitel ha t eine 
Längsfurche, der Clavus hat 2 P unktreihen , die Schwiele, die die A blaufrinne 
der S tinkdrüsen  träg t, ist distal abgestutzt.
Ich un tersuch te  1 <5 und 1 9 aus Belgisch Kongo: 22. Jun i 1954, leg. H. FRANZ. 
H olotypus in m einer Sam m lung, A llotypoid in der Sam m lung H. FRANZ, 
Wien.
Zum Schluß m öchte ich nicht versäum en, H errn  Prof. H. FRANZ, Wien, für 
seine liebensw ürdige U nterstü tzung  bei dieser A rbeit zu danken!
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